
 

 

 

Kreisstadt Homburg 
 

 
 

 
Öffentliche Bekanntmachung 

 
Es findet eine Sitzung des Ständigen Vergabeausschusses am Dienstag, 02.05.2023 um 
17:00 Uhr, im Rathaus, Großer Sitzungssaal, Am Forum 5, 66424 Homburg statt.  
 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
 
1)  Eröffnung der Sitzung 

 
 

2)  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 01.02.2023 
 

 

3)  Genehmigung der Niederschrift der öffentlichen Sitzung vom 29.03.2023 
 

 

4)  Unterhaltsreinigung Saalbau 
 

 

5)  Betonsanierungsarbeiten am Betontribünendach im Waldstadion 
 

 

6)  Instandhaltung öffentlicher Straßenbeleuchtung 
 

 

7)  Allgemeine Unterrichtungen 
 

 

 

Nichtöffentlicher Teil 
 
8)  Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 01.02.2023 

 
 

9)  Genehmigung der Niederschrift der nichtöffentlichen Sitzung vom 29.03.2023 
 

 

10)  Lieferung eines Abrollkippers 
 

 

11)  EDV- Elektroverkabelung an den Grundschulstandorten im Rahmen des 
Digitalpakts Schule 
 

 

12)  Schlossberghöhlen- Großer Bruch 
 

 

13)  Jahresvertrag Wegebauarbeiten in Grünanlagen und auf Friedhöfen 
Verlängerung des bestehenden Auftrages um ein weiteres Jahr 
 

 

14)  Unterrichtungen 
 

 

14.1)  Vergabestatistik des Amtes 80 "Wirtschaftsförderung und Stadtmarketing" 2. 
Halbjahr 2022 nach Nr. 9 VergRL der Kreisstadt Homburg 
 

 



 

 

15)  Allgemeine Unterrichtungen 
 

 

 
 
 
In Vertretung 
Michael Forster 
Bürgermeister 



2023/0224/650 
öffentlich 
Einleitungsbeschluss 
650 - Hochbau 
Bericht erstattet: Reis, Oliver 

 

 
 
 

Unterhaltsreinigung Saalbau 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Ständiger Vergabeausschuss (Entscheidung) 02.05.2023 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Für die Unterhaltsreinigung im Saalbau werden Angebote eingeholt. 
 
Sachverhalt 
 
Für die Unterhaltsreinigung im Saalbau war das Vertragsverhältnis unklar. Um 
dort klare Verhältnisse zu schaffen, wurde der Vertrag vorsorglich zum 
31.05.2023 gekündigt. Da bis zum 01.06.2023 die neue Reinigungsfirma 
feststehen muss, wurden bereits drei Firmen aufgefordert ein Angebot 
abzugeben. Der Vertrag soll eine Laufzeit von einem Jahr haben.  
 
Um den Auftrag vor dem 01.06.2023 vergeben zu können, soll die Verwaltung 
ermächtigt werden, dem wirtschaftlichsten Bieter den Auftrag zu erteilen. 
Im Rahmen der Prüfung und Wertung der Angebote wird die Zustimmung der 
Vergabestelle und des Rechnungsprüfungsamtes eingeholt. 
 
Nach Auftragserteilung wird des SVA in einer seiner nächsten Sitzungen 
informiert. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Kostenschätzung: 
55.000 Euro  
 
 
Anlage/n 
Keine 
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2023/0229/650 
öffentlich 
Einleitungsbeschluss 
650 - Hochbau 
Bericht erstattet: Geörg, Fabian 

 

 

Betonsanierungsarbeiten am Betontribünendach im 
Waldstadion 

Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Ständiger Vergabeausschuss (Entscheidung) 02.05.2023 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Betonsanierungsarbeiten am Betontribünendach im Waldstadion werden 
ausgeschrieben 
 
Sachverhalt 
 
Das Tribünendach der alten Tribüne (auskragende Stahlbetonkonstruktion) im 
Waldstadion weist altersbedingte Schädigungen auf. Bei der 
Bauwerksuntersuchung im September 2022 zur Feststellung des aktuellen Ist-
Zustands im Rahmen der Sanierung wurden u.a. Schadstellen und Risse im Beton, 
sowie Betonabplatzungen mit freiliegender, korrodierter Bewehrung festgestellt. 
Ziel der Instandsetzung ist es, die Dauerhaftigkeit und Verkehrssicherheit des 
Tribünendachs wiederherzustellen und die Standsicherheit weiterhin zu 
gewährleisten. Die Sanierung wird unter den derzeit gültigen Regelwerken, 
insbesondere der TR-Instandhaltung, durchgeführt und entsprechende Verfahren 
zur Sanierung (u.a. Verfüllen von Rissen, Auftragen einer Beschichtung), 
eingesetzt. Hierbei ist zudem zu beachten, dass die Zulast an die bereits 
ausgelastete Kragkonstruktion möglichst gering zu halten ist.  
Das Ingenieurbüro SBU GmbH, welches auch die vorausgegangene 
Bauwerksprüfung durchgeführt hatte, wurde beauftragt die 
Ausschreibungsunterlagen und Ausführungsplanung zu erstellen. Die 
Betonsanierung beläuft sich nach Kostenschätzung vom Februar 2023 auf ca. 
135.600€ (brutto).   
Da für die Ausschreibung ausschließlich Spezialfirmen mit Erfahrungen in der 
Betonsanierung beauftragt werden können, empfiehlt die Abteilung 650 eine 
beschränkte Ausschreibung mit geeigneten Fachbetrieben. Für die Sanierung sind 
ca. 4-6 Wochen vorgesehen, hierfür ist beabsichtigt die Leistung in der spielfreien 
Zeit 2023 durchzuführen.  
Die erforderlichen Mittel werden im Haushalt im Unterhaltungskonto unter dem 
Punkt 42400110, Konto 523101 bereitgestellt. 
 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Kostenschätzung: 
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135.600€ (brutto) 
 
 
Anlage/n 
Keine 
 

TOP 5



2023/0228/660 
öffentlich 
Einleitungsbeschluss 
660 Tiefbau 
Bericht erstattet: Kratz, Robin 

 

 

Instandhaltung öffentlicher Straßenbeleuchtung 
Beratungsfolge Geplante Sitzungstermine Ö / N 

Ständiger Vergabeausschuss (Entscheidung) 02.05.2023 Ö 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die Instandhaltung der öffentlichen Straßenbeleuchtung für 2023 – 2026 wird 
nach UVgO öffentlich ausgeschrieben. 
 
Sachverhalt 
 
Der aktuelle Jahresvertrag endet zum 31.07.2023. 
  
Die Instandhaltung der öffentlichen Straßenbeleuchtung muss auf Grund 
der Verkehrssicherungspflicht durchgehend sichergestellt sein. Die in größten 
Teilen erfolgte Umrüstung auf LED bringt eine Überarbeitung des 
Leistungsverzeichnisses im Sinne von neuen Gewichtungen der zu erwartenden 
Arbeiten sowie deren Häufigkeit mit sich. 
  
Die Ausschreibung erfolgt gemäß UVgO öffentlich in zwei Losen, welche den 
Stadtbereich in zwei Segmente unterteilt. Hintergrund dieser Teilung ist das Ziel, 
die ausgeschriebenen Arbeiten für mehr bzw. mehrere Anbieter im Sinne einer 
Angebotslegung möglich zu machen. 
  
Los 1: Homburg Nord 
Los 2: Homburg Süd 
  
Diese fiktive Grenze wird im Rahmen der Ausschreibung festgelegt. 
  
Die neuen Jahresverträge sollen ebenfalls auf die Dauer von 3 Jahren inkl. 
einer Option um ein Jahr Verlängerung befristet sein. 
 
Finanzielle Auswirkungen 
 
Kostenschätzung:  
Die Kosten für die Instandhaltung der öffentlichen Straßenbeleuchtung beliefen 
sich bislang auf ca. 180.000€ brutto pro Jahr. Durch die allgemeinen 
Kostensteigerungen ist trotz voraussichtlich geringerem Unterhaltungsumfang 
mit gleichbleibenden Kosten zu rechnen.   
 
Die Mittel für die Instandhaltung der öffentlichen Straßenbeleuchtung stehen 
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bei Mandant 01 bei Produkt 54100300 und Konto 523205 zur Verfügung. 
 
 
Anlage/n 
Keine 
 

TOP 6
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